
 kein amtliches Veröffentlichungsorgan i.S.d. Bekanntmachungsvorschriften 

 

 

in den Kläranlagen Windelsbach, Nordenberg und Birkach 
 

 

Bei den drei Absetzbecken wurde der Klärschlamm entsorgt. 

Vor und nach einer Ausbringung auf landwirtschaftliche Flächen 

müssen die Äcker auf Nährstoffgehalt untersucht werden. 

Der Klärschlamm wurde auf 85 Parameter untersucht, die 

Untersuchungskosten betragen 3.200,- €. 

Die Anforderungen nach der AbfKlärV 2017 werden von allen 

untersuchten Parametern erfüllt. 

Die Kosten für die Entsorgung insgesamt 

müssen auf ca. 13.500,- € geschätzt werden.  

 

 

NACHRICHTEN DER 
GEMEINDE 

WINDELSBACH 
 

Juni 2018 
 

 

Klärschlammentsorgung 
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Anschrift: 
Gemeinde Windelsbach, Rothenburger Straße 5, 91635 Windelsbach 

Tel. 09867 – 443 Fax. 09867 - 687 
Tel. Bauhof: 09867 - 523 

E-Mail / Internet: gemeinde@windelsbach.de / www.windelsbach.de 
Mobil. 0160 – 870 53 81 

 
Öffnungszeiten und Sprechstunde Bürgermeister: 

Dienstag:   8.00 – 11.30 Uhr 
Donnerstag: 18.00 – 19.45 Uhr 
Freitag:    8.00 – 11.30 Uhr 

 
Öffnungszeiten Wertstoffhof: jeden Samstag: 10.00 – 12.00 Uhr 
 
Bauschuttdeponie Cadolzhofen / Öffnungszeiten: 
samstags, 11.30 Uhr, nach tel. Anmeldung im Bauhof 
siehe auch Information Seite 4 des Gemeindebrief April 2018 

 
Hinweis: Gasbetonsteine dürfen nicht mehr angenommen werden, diese müssen 

auf die Müllumladestation nach Aurach, siehe Ratgeber Abfall 2018, Seite 29 

 
 
Erdaushub und Grüngutentsorgung für Gemeindebürger 
in der Erdaushubdeponie in Geslau: 
Wöchentlich, samstags von 13.00 bis 15.00 Uhr geöffnet. 
 
 
Müll-Abfuhrtermine: 
 
Restmüll:  dienstags   12. + 26.06.2018 
Biotonne:  montags   04. + 18.06.2018 
Gelber Sack:  montags   11.06.2018 
Papier:   freitags    15.06.2018 
 

 
 
 

Härtebereich des Trinkwassers: hart, 
mehr als 2,5 Millimol Calciumcarbonat je Liter 
(entspricht mehr als 14°dH) 

 
 
  

 

Gemeindeverwaltung 

 

mailto:gemeinde@windelsbach.de
http://www.windelsbach.de/
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Zur Hochzeit im Mai 2018 
 

 

Auf der Old-West-Ranch wurden getraut: 

 

am 19. Mai 2018 

Martina Daniela Grimm und Johann Dietmar Buchner 

 
 

 
 

Juni 2018 
 

03.06. 9.00-17.00 Windelsbach 
OGV-Windelsbach, 
Ausflug nach Dennenlohe 

08.06. 19.00 Cadolzhofen Alle FFW‘s, Inspektion 

09.06.   8.00  OGV-Preuntsfelden, Ausflug 

09.+10.06. 16.00 / 10.00 Stettberg 
Straßenfest der 
Kirchweihfreunde 

10.06. 11.00 
Windelsbach, 
Lindenbaum 

WIKI, Fränkischer Dooch 
am Lindenbaam, 
siehe Einladung 

16.+17.06.  Burgbernheim 2. Mundartfestival Edzerdla 

17.06. 10.00 Tauberscheckenbach Dekanatsmissionsfest 

23.+24.06. 10.00 Modelflugplatz MFG-Flugtage, siehe Einladung 

24.06. 10.00-17.00  
Tag der offenen Gartentür, siehe 
Information 

 
TÜV-Termin 
 
Der nächste TÜV-Termin ist am Samstag, 02.06.2018 um 8.00 Uhr 
bei der Fa. Herbert und Markus Schmidt, Preuntsfelden 25, Tel.: 09867-545  

 

Herzlichen Glückwunsch und Gottes Segen! 

 

 

Termine der Gemeinde 
und der Kommunalen Allianz 
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Abmarkung der Grenzen in der Dorferneuerung Cadolzhofen 
 

Für die zukünftige Entwicklung und den weiteren Bedarf an Versorgungsleitung 

ist es wichtig, einen Versorgungsstreifen auf einer Seite der Straße im 

öffentlichen Eigentum zu haben, damit bei der zukünftigen Verlegung von 

Versorgungsleitungen mit einer Breite von ca. 1 m ohne Probleme möglich ist. 

Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft hat einstimmig beschlossen, dass -

soweit möglich- ein Versorgungsstreifen für vorhandene und zukünftige 

Kabelverlegungen neben der Straße abgemarkt werden muss. Die vorhandenen 

und zukünftigen Versorgungskabel müssen zwingend auf öffentliche Grund 

liegen, ansonsten muss mit jeden Grundeigentümer eine Vereinbarung - 

Gestattung für das Verlegen der Kabel abgeschlossen werden. 

Neben der Straße ist eine Mindestbreite von 50 cm im Regelfall erforderlich, 

dieser ist als Vorbau der Straße wichtig um eine ausreichende Stabilität der 

Straße zu erhalten. 

Die Betroffenen Eigentümer werden um Verständnis und Rückmeldung 

an die Gemeinde gebeten, um eine erforderlichen Grenzänderung für eine 

zukünftige Entwicklung in die Wege zu leiten. 

 

 

 

 

Die Dorferneuerung ist ein 

einmaliges Instrument, um 

erforderliche Grenzänderungen 

ohne erhebliche 

Vermessungskosten zu 

veranlassen. Das Verfahren 

neigt sich dem Ende, danach 

sind Grenzänderungen nicht 

mehr möglich.  

 

 

 

 

 

  

 

Information für die Gemeinde 
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Die Anlieger werden um 

Rücksprache gebeten, wo 

die erforderlichen 

Grenzabstände nicht 

vorhanden sind. Der 

Landerwerb durch die 

Gemeinde 

wird mit 8,- €/m² vergütet. 

Ziel ist, immer ein 

Landausgleich auf der 

Fläche soweit möglich. 

 

 

 

 

Das Verlegen von weiteren Versorgungsleitungen wird in der Zukunft 

unvermeidbar sein. 

 

 

 

Ablagerung von Schadholz auf öffentlichen Flächen 
 
Aus erneutem gegebenem Anlass werden die Gemeindebürger informiert: 
 
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats vom 26.04.2018 
wurde im TOP 11 beraten und beschlossen: 
 
Ablagerung von Schadholz auf Gemeindeflächen 

Bgm. Wolz teilt mit und zeigt anhand von Fotos, dass erneut Käferholz auf den 

kostenlosen Holzlagerplätzen der Gemeinde abgelagert wurde. Er informiert, 

dass z. B. die Gemeinde Colmberg grundsätzlich für die Ablagerung von 

Nutzholz auf den gemeindlichen Lagerflächen 1,00 € / m² berechnet.  

Beschluss: Derjenige, der zukünftig Schadholz - Käferholz auf Flächen der 

Gemeinde nach dem 01.03 ablegt, verliert das vermeindliche Lagerrecht. 

         9 : 3  

 

Information für die Gemeinde 
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Überwachung und Bekämpfung der Nadelholzborkenkäfer, Buchdrucker und 

Kupferstecher  

Bekanntmachung der Regierung von Mittelfranken vom 24. Februar 2014 Gz. 10 - 

7833.1 - 1/2014  

 

Anordnung: 

 

1. Gefährdungs- und Befallsgebiete  

Die Nadelwälder (Rein- und Mischbestände) so-wie die Grundstücke, auf denen 

innerhalb einer Entfernung von 500 m von diesen Wäldern unentrindetes Nadelholz 

lagert, werden im Regierungsbezirk Mittelfranken zu Gefährdungs- und Befallsgebieten 

des Buchdruckers und Kupferstechers erklärt (§ 3 Abs. 1 der Landesverordnung). 

 

2. Überwachung  

Die in Nr. 1 zu Gefährdungs- und Befallsgebieten erklärten Wälder und Grundstücke 

sowie dort lagernde Walderzeugnisse sind von den jeweiligen Eigentümern und 

Nutzungsberechtigten in der Zeit vom 1. Oktober bis 31. März mindestens einmal und in 

der Zeit vom 1. April bis 30. September mindestens im Abstand von 4 Wochen auf 

Käferbefall zu kontrollieren (§ 6 Abs. 2 der Landesverordnung). 

 

3. Anzeige  

Bei Borkenkäferbefall haben die jeweiligen Eigentümer und Nutzungsberechtigten sofort 

die zuständige untere Forstbehörde (Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten) zu 

verständigen (§ 6 Abs. 2 der Landesverordnung). 

 

4. Bekämpfung  

Buchdrucker und Kupferstecher sind von den jeweiligen Eigentümern und 

Nutzungsberechtigten sachkundig (Pflanzenschutz-Sachkundeverordnung vom 

27.06.2013, BGBl I S. 1953, zuletzt geändert durch Verordnung vom 06.01.2014, BGBl I 

S. 26), nach guter fachlicher Praxis (§ 3 Abs. 1 in Verbindung mit § 6, §§ 12 ff PflSchG) 

und sachgemäß nach dem Stand der Technik (Richtlinien des Bayerischen 

Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten zur Überwachung und 

Bekämpfung der Nadelholz-borkenkäfer in den nichtstaatlichen Waldungen vom 

23.03.1990 Az.: F4-FG 511-354, StAnz 1990, Nr. 17, in der jeweils gültigen Fassung) 

unverzüglich und wirksam zu bekämpfen oder durch einen Dritten bekämpfen zu lassen 

(§ 4 Abs. 1 der Landesverordnung). Der Vollzug dieser Anordnung in Schutzgebieten, bei 

geschützten Landschaftsbestandteilen und bei Naturdenkmälern richtet sich nach den 

jeweiligen Schutzverordnungen, in „Natura-2000“-Gebieten nach den gesetzlichen 

Vorgaben. 

  

 

Information für die Gemeinde 
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5. Erklärung  

Die Eigentümer oder Nutzungsberechtigten von zu Gefährdungs- und Befallsgebieten 

erklärten Wäldern und Grundstücken sowie dort lagernder Walderzeugnisse haben 

spätestens innerhalb eines Monats nach In-Kraft-Treten dieser Anordnung gegenüber der 

zuständigen unteren Forst-behörde schriftlich oder zur Niederschrift zu er-klären, dass 

sie die vorgeschriebene Bekämpfung selbst durchführen oder durch einen Dritten 

durchführen lassen. Unterbleibt eine solche Erklärung, so kann die zuständige untere 

Forstbehörde die erforderlichen Bekämpfungsmaßnahmen auf Kosten des jeweiligen 

Eigentümers oder Nutzungsberechtigten durchführen oder durch einen Dritten 

durchführen lassen. In diesem Falle hat der Eigentümer und Nutzungsberechtigte die 

Bekämpfung zu gestatten und die erforderlichen Hilfsdienste zu leisten (§ 4 Abs. 3 und 4 

der Landesverordnung). 

 

6. Sofortige Vollziehung  

 

6.1 Die sofortige Vollziehung der vorstehenden Nummern 1 - 5 dieser Anordnung wird 

hiermit angeordnet.  

 

(…) 

 
8. In-Kraft-Treten und Geltungsdauer  

Diese Anordnung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung im Bayer. Staatsanzeiger in 

Kraft. Sie gilt bis 31.12.2018.  

 

Hinweis:  

Wer dieser Anordnung vorsätzlich oder fahrlässig zuwiderhandelt, kann gemäß § 68 Abs. 

1 Nr. 3, Abs. 3 PflSchG in Verbindung mit § 7 der Landesverordnung mit einer Geldbuße 

bis zu 50.000 € belegt werden.  

 

 

 

 

Mitarbeiter im Arbeitskreis gesucht 
 
Für die Erarbeitung des Flexibus-Projekts werden Mitarbeiter gesucht. 
Interessierte und Betroffene werden gebeten sich auf der Gemeindeverwaltung 
zu melden. 
 

  

 

Information für die Gemeinde 
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Umbau vom Badeweiher in Nordenberg 

Die Bauarbeiten sind durch das ELJ-Fest und witterungsbedingt verzögert 

worden. Im Rahmen dieser umfangreichen Sanierung wurde der Zulauf zum 

Badeweiher frisch gefasst und neu hergestellt. Der Zulauf konnte durch diese 

Sanierungsaktion verbessert werden. Das Landratsamt hat vor Ort bereits 

unsere Baustelle besichtigt. Auch der Zulauf wurde erneut auf Keime und 

Bakterien untersucht. Bisher gibt es keine Einwendungen und Bedenken! 

Die neuen Randeinfassungen sind weitgehend gesetzt und die Arbeiten sollen 

bis Pfingsten abgeschlossen sein. 

Herstellung von einem Filterstreifen aus Wasserpflanzen: 

Die Wasserpflanzen haben die Aufgabe das 

Wasser zu reinigen und dem Wasser die 

Nährstoffe zu entziehen. Die Wasserqualität 

soll dadurch verbessert werden. Je nach 

Pflanzentyp wird im Wasser Sauerstoff 

produziert oder/und Nährstoffe entzogen. 

 

 

Die Filterpflanzen müssen noch nach dem 

Bedarf abgestimmt und zusammengestellt 

werden. Der gestalterische Wert durch 

blühende Pflanzen soll auch beachtet 

werden. In einer Gemeinschaftsaktion 

sollen die Wasserpflanzen gemeinsam 

gesetzt werden.  

 

Gemeinsame Übung aller FFW der Gemeinde Windelsbach 

am 08.06.2018, 19.00 Uhr in Cadolzhofen 

 

 

Eine gemeinsame Löschübung der fünf Feuerwehren, in der 

die Zusammenarbeit der einzelnen Feuerwehren geübt wird. 

  

 

Information für die Gemeinde 

 

Pflanzstreifen mit 

Wassermulde 



 

Seite 9 
 

 
 
Entfernung von gepflanzten Bäumen auf öffentlichen Grund 
 
Aus erneutem gegebenem Anlass werden die Gemeindebürger informiert: 
 
In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderats vom 14.04.2016 
wurde im TOP 9 beraten und beschlossen: 
 
Ersatzpflanzungen von Bäumen auf öffentlichen Flächen 

Aus gegebenen Anlass wird grundsätzlich die Frage geklärt: Wie geht man vor, 

wenn Bäume auf Gemeindegrund, die gepflanzt, gehegt und gepflegt und mit 

Steuergelder finanziert wurden, nicht mehr stehen bzw. gefällt und entsorgt 

wurden. Dies ohne Information und dem Einvernehmen mit der Gemeinde. 

Es ergeht der Vorschlag: Eine Ersatzpflanzung wird in angemessener Größe 

ausgeführt und berechnet. 

 

Dem Vorschlag wird zugestimmt.     9 : 1 

 

Der Bürgermeister weist darauf hin, dass je nach Baumart und 
Baumgröße Angebotssummen von 700,00 bis 1.700,- € auf der 
Gemeinde für eine Ersatzpflanzung vorliegen. 
 
 
 
 
 

 

Kinotour 2018 

auch in Windelsbach 
 

Am Sonntag, 02.09.2018 macht die N-ERGIE Kinotour auch Station in 

Windelsbach. Ab April 2018 konnten die Bürger auf www.n-ergie-kinotour.de 

ihren liebsten Familienfilm vorschlagen. Unter den Favoriten der Einsender 

wählte N-ERGIE fünf Filme aus. Und ab Juni 2018 kann dann abgestimmt 

werden, welcher Film im Heimatort – also auch in Windelsbach - läuft. 

 

 

 

  

 

Information für die Gemeinde 

 

http://www.n-ergie-kinotour.de/
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bis spätestens 28.05.2018 !!! 

 
 
 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
 
 

1. Bürgermeister 
 
 
 
 
 
  

 

Einladung vom OGV Windelsbach 
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Die Windelsbacher Kulturinitiative lädt ein zum 

2. fränkischen 

Dooch 
 

 

 

Gesellige Stunden bei fränkischen Spezialitäten und 

musikalischer Untermalung von „ FrankenVollgas“   
unter dem Lindenbaum. 

 
Wo:   Unter dem Lindenbaum im Herzen 

            Windelsbachs 

Wann:   10. Juni 2018 

Uhrzeit:  ab ca. 11 Uhr nach der Kirche 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Info`s bei Markus Potthoff 09867/978786 oder  www.diewikiseite.de 

  

 

Einladung 

 

http://www.diewikiseite.de/
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Einladung aus Stettberg 
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Einladung 

 



 

Seite 14 
 

  
 

Einladung 
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Einladung 
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Landschaftspflegeverband Mittelfranken 

Feuchtwanger Straße 38 

91522 Ansbach 

Tel. 0981 / 4653 3520, info@lpv-mfr.de 

 

Ihre Ansprechpartnerin: Eva Schmid, Tel. 0981 / 4653 3520, 

Mobil: 0151 – 569 58 797 schmid@lpv-mfr.de 

 

Alte Birnbäume in Franken – eine Kampagne zum Schutz 

dieser Zeitzeugen in unserer fränkischen Landschaft 

AUFRUF ZUR MELDUNG ALTER BIRNBÄUME 

Vielerorts haben in den vergangenen Tagen die weiß blühenden Birnbäume die 

Landschaft verzaubert! Aber besonders die alten und eindrucksvollen 

Exemplare in der freien Feldflur werden zunehmen seltener. 

Die Birne, die mit bis zu 300 Jahren sogar deutlich älter werden kann als der Apfelbaum, 

ist ein besonders markanter Bestandteil unsere Kulturlandschaft, aber auch wertvolles 

Biotop für viele seltene und geschützte Tierarten und wertvolles Genreservoir alter, 

geschätzter Birnensorten zum Saften, Einwecken oder Dörren. Leider sind zahlreiche 

Standorte mittlerweile gefährdet, z.B. aufgrund von Überalterung, mangelnder Pflege 

oder durch negative Einwirkungen aus dem direkten Umfeld. 

Die „Birnbaum-Kampagne“, getragen von zahlreichen ehrenamtlichen Helfern und 

unterstützt vom Landschaftspflegeverband Mittelfranken, möchte nun zum Melden 

dieser alten Birnbäume aufrufen. Damit soll ein Überblick über Lage und Zustand dieser 

Birnen im Landkreis ermöglicht werden – auch um eventuell Sicherungen und Lösungen 

für die Bäume zu finden. Andererseits ist das Ziel eine Steigerung der Wertschätzung 

dieser alten Kulturzeugen - durch Informationen, eine gezielte Betrachtung und den 

gemeinsamen Austausch während der Kampagne. 

Ganz konkret können die Bürgerinnen und Bürger im Landkreis Ansbach nun 

die besonders großen (mit mindestens 200 cm 

Stammumfang) und markanten Birnbäume in ihrer 

Gemeinde melden. Neben Standort freuen wir uns 

auch über Zusendung aussagekräftiger Fotos und 

weitere Informationen zum Baum. Genauere Angaben 

zur Meldung und Erfassung der Bäume gibt es beim 

Landschaftspflegeverband Mittelfranken online 

(www.lpv-mittelfranken.de) oder telefonisch (Telefon: 

0981-4653 3520).  

 

Information vom Landschaftspflegeverband 

 

mailto:info@lpv-mfr.de
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EHRENAMTLICH TÄTIG WERDEN IM BEREICH MIGRATION – 

WORKSHOP 

 

Sie möchten sich gerne in Ihrer Freizeit sozial engagieren? 

Sie bringen verschiedene Fähigkeiten und Stärken mit, die Sie gerne ehrenamtlich 

einsetzen möchten? 

Sie haben vielleicht sogar selbst Migrationshintergrund und möchten nun nach Ihrer 

erfolgreichen Integration Ihre Erfahrungen weitergeben? 

Sie haben eventuell schon Erfahrungen im Ehrenamt gesammelt und möchten gerne 

nach einer längeren Pause wieder einsteigen? 

Wenn nur einige dieser Punkte auf Sie zutreffen, sind Sie bei uns genau richtig! 

 

Was Sie erwartet: 

Zuerst werden wir uns kennenlernen. Dabei werde ich Ihnen die Struktur der 

ehrenamtlichen Flüchtlingsarbeit im Landkreis Ansbach nahe bringen. 

Ganz wichtig sind mir Ihre persönliche Vorstellung, Ihre Motivation sowie die 

Erfahrungen, die Sie mitbringen. 

Als nächsten Schritt werden wir uns über Ihre persönlichen Erwartungen austauschen. 

Auch notwendige Rahmenbedingungen, wie z.B. Kostenerstattungen, Versicherungen, 

„Kündigungsfristen“ etc. werden angesprochen. Zudem klären wir, an wen Sie sich bei 

Fragen und Problemen wenden können und wie Sie mit anderen ehrenamtlichen 

Helfern/innen im Landkreis Ansbach im Bereich der Migration in Kontakt treten können. 

Fühlen Sie sich angesprochen? Dann sind Sie herzlich willkommen! 

Weitere Informationen: 

Diana Jones, Tel. 0981/468-5123, 

E-Mail: integrationslotse@landratsamt-ansbach.de 

Landratsamt Ansbach, Crailsheimstraße 1, 91522 Ansbach 

 

 

Sonntag, 3.Juni, 15 Uhr     Lieder, Hits & Mehr 

Traditionelles Liedgut, englischsprachige Hits und Evergreens treffen im Konzert des 

Kleinen Chores des MGV Oberrimbach-Lichtel zusammen. Die Leitung des 

musikalischen Nachmittags hat Bert Ruf.  

Der Eintritt zum Konzert ist kostenfrei; Dankeschön erwünscht.  

Das Sonntagscafé auf der Sonnenterrasse hat von 13.30 bis 17 Uhr geöffnet. 

 

Donnerstag, 7. Juni, ab 16 Uhr    Biergarten im Park 

Seit Anfang Mai gibt es an jedem Donnerstag wieder Grill-Genuss unter den hohen 

alten Bäumen im Wildbad-Park am Fuße der Tauber.  

 

Information aus dem Landratsamt 

 

 

Einladung aus dem Wildbad 
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Freitag bis Sonntag, 8. bis 10. Juni Dein Lied – Internationales Liedfestival 

Zum dritten Mal findet im Wildbad das Internationale Festival des Liedes statt. Initiator 

und Organisator des Festivals ist der Bariton Christoph von Weitzel. Mehr Informationen: 

www.dein-lied.com 

 

Sonntag, 10. Juni, 15 Uhr    Performance des Liedes 

Neue Wege gehen die „Jungen Stars“ in ihrer „Performance des Liedes“. Katrin 

Küsswetter und Denise Felsecker bringen mit dem Aktions-Maler Akram al Halabi eine 

neue Art eines Liederabends auf die Bühne. Die Regie hat Edmund Emge. Initiator und 

Organisator des Internationalen Liedfestivals ist der Bariton Christoph von Weitzel.  

Eintritt frei; Dankeschön gerne. Mehr Informationen: www.dein-lied.com 

 

Donnerstag, 14. und 21. Juni, ab 16 Uhr  Grill-Genuss im Wildbad-Park 

Seit Anfang Mai gibt es an jedem Donnerstag wieder Grill-Genuss unter den hohen alten 

Bäumen im Wildbad-Park am Fuße der Tauber. Beginn ist ca. 16 Uhr. 

 

Sonntag, 17. Juni, 15 Uhr   Aus Bibel und Märchenwelt 

Für die Würzburger Autorin Cornelia Boese ist Rothenburg der ideale Ort zum Dichten. 

Viele ihrer Reime sind hier, inspiriert von der romantischen Stadt und dem lieblichen 

Taubertal, aus ihrer Feder geflossen. Am 17. Juni ist die Poetin, deren Buch "Noah und 

die große Flut" jüngst beim Gerstenberg Verlag erschien, im Wildbad zu Gast: mit 

Geschichten aus der Bibel und der Märchenwelt. Mit heiteren Versen. Eine Veranstaltung 

in Zusammenarbeit mit der Rothenburger Stadtbücherei. Der Eintritt zur Autorenlesung 

ist kostenfrei, ein Dankeschön erwünscht. Das Sonntagscafé auf der Sonnenterrasse hat 

von 13.30 bis 17 Uhr geöffnet. 

 

Sonntag, 24. Juni, 15 Uhr     Soli Deo Gloria 

Der Bezirksposaunenchor Crailsheim setzt die monatliche Musikreihe „Soli Deo Gloria“ 

im Wildbad fort. Die Leitung hat Günther Weid-Lachs.  

Eintritt: kostenfrei; Dankeschön erwünscht. Das Sonntagscafé auf der Sonnenterrasse 

hat von 13.30 bis 17 Uhr geöffnet. 

 

Donnerstag, 28. Juni, ab 17 Uhr   Seniorentreff am Wildbadgrill 

Der Seniorenbeirat lädt gemeinsam mit der Evang. Tagungsstätte Wildbad ein zu einem 

geselligen Zusammensein im Biergarten ein. Von 17 bis 18 Uhr besteht außerdem die 

Möglichkeit, auf der historischen Kegelbahn zu kegeln (Unkostenbeitrag je 2,50 EUR). 

Bei schlechtem Wetter findet der Grilltreff auf der  

Terrasse und im Theatersaal statt. 

 

  

 

Einladung aus dem Wildbad 

 

http://www.dein-lied.com/
http://www.dein-lied.com/
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Öffnungszeit 
Die Gärten sind am 24.06.2018 in der Zeit von 10 bis 17 Uhr frei zugänglich. 
Telefonische Anmeldung über die zuständige Kreisfachberatung wird bei größeren Gruppen 
empfohlen. Hinweisschilder, in der Regel ab der Ortsmitte, werden Ihnen den Weg zu den Gärten 
weisen. 
 

 
Gärten im Landkreis Ansbach 
 
AN 1 Angelika und Richard Horn, Geilshofen 1, 91620 Ohrenbach 
 
Auf 1.500 m² trifft aktives Gärtnern mit Dahlien und vielerlei Gemüse auf Freude an 
Hühnern und Naturgenuss am Pool oder Gartenteich 
 
AN 2 Sandra und Harald Dänzer, Hutweg 19, 91616 Neusitz 
 
Auf 750 m² Grund laden Rosen, Stauden und Gartenteich zum Sitzen ein, 
Tomatenhaus und Hochbeete liefern frisches Gemüse 
 
AN 3 Renate und Georg Weger, Wachsenberg 12, 91616 Neusitz 
 
Das 5.000 m² große Gartenareal mit Gemüseanbau prägen ein 
brückenüberspannter Teich, aufgestellte Skulpturen und alte Gerätschaften 
 
AN 4 Veronika und Günter Kneitschel, Binzwangen 66, 91598 Colmberg 
 
Wintergarten mit Terrasse, an der sich 900 m² Naturgarten mit Obstbäumen und 
Vogelschutzhecke anschließen 
 
AN 5 Susanne und Reiner Zimmer, Binzwangen 19, 91598 Colmberg 
 
Im 900 m² großen Wohngarten mit Terrasse und Gartenhaus wird auf Hochbeete 
und Beerenobst Wert gelegt 
 
Hinweis zu AN 4 und AN 5: 
Anlässlich der Teilnahme von Binzwangen am Landesentscheid „Unser Dorf hat Zukunft“ werden 
zusätzlich drei Führungen über Sehenswertes im Dorf angeboten: Beginn 11:00 Uhr, 13:00 Uhr, 
15:00 Uhr vor der Kirche 
 
Wir sind zu Gast im privaten Bereich! 
Bedenken Sie, dass Sie bis auf wenige Ausnahmen ganz private Gärten und keine Schauanlagen besuchen. Bitte 
halten Sie sich deshalb an die Öffnungszeit. Privatgärten sind auch nicht auf große Besucherzahlen ausgelegt und 
müssen daher sehr rücksichtsvoll besichtigt werden. Sie betreten die Anlagen mit dem Ausschluss auf jegliche 
Haftung! 

Weitere Auskunft 
Landratsamt Ansbach: Rudolf Ittner und Roger Rehn, Tel.: 0981 / 468-4403 
Im Internet finden Sie weitere Informationen unter: 
www.gartenbauvereine.org 
www.aelf-fu.bayern.de  

 

Einladung zum „Tag der offenen Gartentür“ 
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